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Michel Claude stammt aus
Le Havre, ist bald einmal
vierzig Jahre alt und
begann zu zeichnen, als er die
Rechte studierte. Vielleicht

wir können es nur
vermuten! weil ihm die
Juristerei zu trocken war
und er während den
Vorlesungen Männchen zeichnete?

Aber was für Männchen

Als er sie betrachtete,
muß er sich gesagt haben,
daß er seine Männchen
auch zeichnen könne, ohne
im Hör- oder Gerichtssaal
zu sitzen und ohne dazu
von Vorlesungen und
Plädoyers begleitet zu sein!
Und weil seine Männchen
so hervorragend gut waren,
blieben sie auch nicht auf
Löschpapier und
Notizblättern sitzen, sondern
erschienen im <Canard
Enchaine>, in <NewYork
Times Book Review>,

<Figaro Litteraire>, <l_es

Nouvelles litteraires>, <ll

Giorno> und jetzt - freuen
wir uns darüber, trinken wir
mit den Augen, was die
Wimper hält! im
Nebelspalter! R. D.
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